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Wenn der Wolf ruft erwachen die Reitersleute aus dem Winterschlaf 
 
Unser 16.Drei-König-Hallenreitturniers der TG Birkighöfe auf der Reitanlage Wolf in 
Eppelheim startete in diesem Jahr mit Temperaturen um den Gefrierpunkt und guter 
Parkverhältnisse, so dass die Anreise der Dressurreiter einwandfrei verlief.  
Von Dressurprüfungen von A-M* standen am ersten Tag auf dem Programm. 
 
Nach einem guten Frühstück im wolfschem Wirtschaftsbetrieb legten sich die 
Teilnehmer der A-Dressur, die paarweise geritten wurde, mächtig ins Zeug. Am Ende 
wurden sieben junge Damen platziert. Kistina Bock, schaffte es als waschechte 
Springreiterin auf Duncan mit einer Wertnote von 6,9 auf Platz vier. Dicht gefolgt von 
Eva Böhm auf Aladin und Katrin Steuer auf Florice, alle starten für die TG Birkighöfe. 
Somit holte Kistina Bock die erste Platzierung überhaupt im Jahr 2011 für die TG 
Birkighöfe und die Reitanlage Wolf, hierfür unsern Glückwunsch. 
 
Nach der Mittagspause ging es weiter mit einer Dressurprüfung Klasse L-Trense in 
dieser 22 Teilnehmer an den Start gingen. Fast ging der Sieg an den gastgebenden 
Verein, den Katrin Steuer und Ihre Fuchsstute Florice, vom Stall b*-untited, sie 
erritten eine Wertnote von 7,9. Auch Duncan, diesmal mit seiner Besitzerin Fabienne 
Böckmann, platzierte sich auf Platz drei mit einer Wertnote von 6,7. Platz 5 ging an 
den Altmeister Lyriker unter Hans-Peter Lange, der schon viele Jahre seine Box auf 
der Reitanlage Wolf hat. 
Die letzte Prüfung unseres ersten Turniertages war eine Dressurprüfung M*. In 
dieser hatten sich 17 Teilnehmer in die Starterliste eingetragen, pünktlich um 16 Uhr 
ritt das erste Paar ins Vierreck ein. Insgesamt wurden sechs Starterinnen platziert, 
Platz eins belegte Carolyn Wittenborn mit ihrem 8-jährigen Fuchswallach Heintje 
(67,2%) Zweite wurde Julia Machat auf Vino Bianco (66%), Drittplazierte war Kathrin 
Reinmuth auf Guru (64,7%) vom gastgebenden Verein TG Birkighöfe. 
 
Mit dieser Prüfung endete der erste Turniertag unseres 16.Drei-Köig-Turnieres und 
die Resonanz war sehr positiv. Auch das Wetter spielte bei Temperaturen um die 0 
Grad mit, so da dass alle Teilnehmer, Zuschauer und Helfer zufrieden den Tag auf 
der Reitanlage Wolf verbringen konnten. 


